Februar 2026

Der Winter hat uns noch fest im Griff. Doch während viele im Februar in die Sportferien fahren, lohnt sich auch der Blick in den heimischen Himmel über Uitikon. Das prächtige Wintersechseck steht nun abends hoch im Süden und funkelt wie ein Diamant. Nutzen Sie die dunklen Abende für einen Spaziergang – oder einen Besuch bei uns in der Sternwarte.

Sonne 
Das Licht kehrt mit grossen Schritten zurück.
· Am 1. Februar geht die Sonne um 07:47 Uhr auf und um 17:24 Uhr unter.
· Am 18. Februar wechselt die Sonne in das Sternbild Wassermann.
· Bis zum 28. Februar verlängert sich der Tag spürbar (Untergang erst um 18:06 Uhr).

Mond 
Der „Schneemond“ zeigt sich wie folgt:
· Vollmond: 1. Februar
· Letztes Viertel: 9. Februar
· Neumond: 17. Februar
· Erstes Viertel: 24. Februar
Besondere Begegnung:
· Am 26./27. Februar zieht der zunehmende Mond am hellen Jupiter vorbei – ein schönes Paar hoch am Abendhimmel.

Planeten im Februar
· Jupiter bleibt der König des Abends. Er steht hoch im Süden und ist nach dem Mond das hellste Objekt am Nachthimmel.
· Merkur bietet dieses Mal eine exzellente Abendsichtbarkeit: Etwa vom 10. bis 24. Februar können Sie den flinken Planeten tief im Westen kurz nach Sonnenuntergang erspähen. 
· Venus kehrt ganz zögerlich ab Mitte Februar als Abendstern zurück, ist aber noch schwer zu sehen.
· Mars bleibt weiterhin unsichtbar

Meteore 
Der Februar ist eine „Ruhepause“ für Sternschnuppenjäger. Es gibt keine grossen aktiven Ströme.

Fixsternenhimmel 
Während im Südwesten noch die Winterbilder Orion und Stier dominieren, kündigt sich im Osten mit dem Löwen bereits der Frühling an. Sein Hauptstern Regulus markiert das „Herz“ des Löwen. Das Wintersechseck bestehend aus Kapella, Aldebaran, Rigel, Sirius, Prokyon und Pollux hat sich deutlich nach Westen verschoben.
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Haben Sie schon mal vom „Wintersechseck“ gehört? Es ist kein offizielles Sternbild, sondern ein sogenannter Asterismus – eine markante Figur aus Sternen verschiedener Bilder. Es verbindet die sechs hellsten Sterne des Winterhimmels (darunter den funkelnden Sirius und den rötlichen Aldebaran). Wer dieses riesige Sechseck einmal am Himmel entdeckt hat, findet sich in den Winternächten kinderleicht zurecht! 

Geniessen Sie die letzten langen Winternächte und bleiben Sie neugierig auf das Universum. Bis bald unter den funkelnden Wintersternen!

Sternwarte Uitikon
Wussten Sie, dass Uitikon die einzige politische Gemeinde der Schweiz mit eigener Sternwarte ist?
Unsere Sternwarte auf der Allmend ist bei klarem Himmel und freiem Eintritt geöffnet:
· Jeden Mittwoch von 20:00 bis 22:00 Uhr für die Beobachtung des Nachthimmels (Bitte beachten Sie eventuelle Feiertagsregelungen auf unserer Webseite.)
· Am ersten Sonntag im Monat von 10:30 bis 12:00 Uhr für Sonnenbeobachtungen.
Gruppen, Schulklassen und Einzelpersonen sind nach Voranmeldung herzlich willkommen. Ein Besuch – besonders für Kinder – bleibt ein unvergessliches Erlebnis. Termine können über unsere Homepage reserviert werden.
Bitte tragen Sie sich in unser Gästebuch ein – und herzlichen Dank für Ihre Spenden, die vollständig dem Unterhalt und Ausbau unserer Instrumente zugutekommen.

**Wichtige Information:** 
Aufgrund der beschränkten Kapazitäten ist eine zwingende Online-Registrierung vor jedem Besuch (mittwochs und sonntags) erforderlich. Die Registrierung sowie weitere Informationen zur Sternwarte, inklusive Status (offen/geschlossen), finden Sie unter:

> https://www.uitikon.ch/sehenswuerdigkeiten/32053
> www.sternwarte-uitikon.ch

[image: Ein Bild, das Muster, Grafiken, Pixel, Design enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zu diesem Monatsbericht haben, freue ich mich über Ihr Feedback an 
> cristobal.gutierrez@uitikon.ch

Cristobal Gutierrez



[image: Ein Bild, das Kreis, Karte, Erde, Welt enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
image3.png
N

g
H
a
2
z

Februar




image1.jpeg
[




image2.jpeg




